
Juristischer Stolperstein
Kulturwerkstatt Jugendtheater führt statt
„Verrücktes Blut“ nun „Chatroom“ auf

Kaufbeuren Als die Kaufbeurer Kul-

turwerkstatt „Verrücktes Blut“ auf

ihren Spielplan stellte, hatte das

Stück von Nurkan Erpulat und Jens

Hillje in der Szene zwar schon für

Aufsehen gesorgt, galt aber nach wie

vor als Geheimtipp. Während die

Akteure der Kulturwerkstatt unter

der Regie von Thomas Garmatsch

aber daran gingen, das Stück um

eine überforderte Lehrerin, ihre

lustlosen Schüler und die Sprache

und Ideale Schillers zu inszenieren,

mauserte sich „Verrücktes Blut“

aber zum „Stück des Jahres“. Der

Verlag verkaufte eine Exklusiv-Li-

zenz zur Aufführung an ein namhaf-

tes süddeutsches Tourneetheater.

„Das war ein Schock“

Bei der Internetrecherche stießen

Autor und Verlag auf den neuen

Spielplan der Kulturwerkstatt und

machten das Kaufbeurer Theater

darauf aufmerksam, dass seine Auf-

führung illegal wäre. „Das war na-

türlich ein Schock, schließlich hat-

ten wir schon 40 Minuten des Stücks

fertig“, so Garmatsch. Es fand sich

aber schnell Ersatz: In „Chatroom“

von Enda Walsh geht es um Kom-

munikationsformen und -stile im

Internet – vor allem aber um die

Möglichkeiten und Gefahren, die

dortigen Diskussionsforen („Cha-

trooms“) und soziale Netzwerke wie

„Facebook“ bergen. Die Darsteller

begeben sich dabei in einen be-

stimmten, abgegrenzten Raum auf

der Bühne, wenn sie miteinander

kommunizieren. Doch anders als

vor dem Bildschirm können die Zu-

schauer auch die wahren Emotionen

der Teilnehmer im „Chatroom“ se-

hen und beurteilen. In dem Stück

wollen die Teilnehmer eines Inter-

netforums einen labilen Jungen an

seine Grenzen bringen, vielleicht

auch in den Selbstmord treiben, um

sich dabei einen „Kick“ verschaf-

fen. „Verrücktes Blut“ hat Regis-

seur Garmatsch indes noch nicht ab-

geschrieben: Das fertige Bühnenbild

lagert in der Kulturwerkstatt „und

irgendwann muss dieses tolle Stück

von uns angegangen werden“.

Martin Frei

O Premiere von „Chatroom“ ist am Frei-
tag, 14. Oktober. Weitere Aufführun-
gen folgen am Samstag, 15., Donnerstag,
20., Freitag, 21., Samstag, 22., und
Mittwoch, 26. Oktober. Beginn ist jeweils
um 19.30 Uhr im Theater Schauburg.
Karten gibt es im Vorverkauf bei Lotto-To-
to Engels in Kaufbeuren (Hafenmarkt
5, Telefon 08341/2313) sowie an der
Abendkasse.

Im Chatroom rotten sich junge Menschen zur virtuellen Treibjagd auf einen labilen

Jungen zusammen. Foto: Wild


